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Einleitung 

Auf der Suche nach alternativen Behandlungsformen stossen heute viele Men-
schen auf die Homöopathie. Manche haben auch den Wunsch, sich und die 
Familie bei akuten ungefährlichen Erkrankungen selbst homöopathisch behan-
deln zu können. Ihnen soll das vorliegende Buch Hilfe und Anleitung sein. Es 
stützt sich auf das Büchlein «Homöopathische Selbstbehandlung im Alltag», das 
ich vor zehn Jahren zusammen mit Richard Benz geschrieben habe. Neben 
meiner Praxistätigkeit habe ich in den vergangenen Jahren viele Kurse zur 
homöopathischen Behandlung von akuten Erkrankungen für Laien durchge-
führt. Durch die Erfahrungen und Anregungen dieser Kurstätigkeit bereichert, 
hatte ich schon lange den Wunsch, das alte Büchlein zu überarbeiten. Dass es 
seit einiger Zeit vergriffen ist, gab jetzt den Anstoss zur Realisierung der 
Neubearbeitung. Der Umfang hat sich fast verdoppelt, viel Neues ist hinzuge-
kommen, einiges wurde auch gestrichen. 
Danken möchte ich an dieser Stelle Stefan Sterchi-Deutsch, der das ganze 
Manuskript aus homöopathischer Sicht durchgelesen hat. 

Zum Gebrauch dieses Buches 

Das Buch versteht sich als Einführung in das homöopathische Heilwissen. Es 
vermittelt in einem theoretischen und einem praktischen Teil das Wissen, das es 
dem Leser ermöglichen soll, bei akuten, ungefährlichen Erkrankungen das rich-
tige homöopathische Medikament für sich oder seine Angehörigen zu finden. 
Die Anleitungen sollen auf keinen Fall den erfahrenen Homöopathen oder die 
erfahrene Homöopathin ersetzen. Die Homöopathie ist zwar eine wirkungs-
volle Methode, Krankheiten auf schonende Art zu heilen. Es braucht aber ein 
fundiertes Wissen, um sie mit gutem Erfolg anzuwenden. Wer akute Krankhei-
ten selbst homöopathisch behandeln will, muss die Grundzüge der Homöopa-
thie begriffen haben. Es wird oft angenommen, zur Ausübung dieser Heilme-
thode brauche es vor allem Intuition. Dem ist aber nicht ganz so: Die Homöo-
pathie erfordert fundiertes Fachwissen, logisches Denken und nicht zuletzt 
auch Erfahrung. Die Intuition ist immer nur so gut wie das Wissen, das dahinter-
steht. Jede homöopathische Mittelverabreichung muss klaren Grundsätzen fol-
gen und allgemein nachvollziehbar sein. 
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Einleitung 

Um mit dem Buch zufriedenstellend zu arbeiten, ist es wichtig, dass Sie zunächst den 
ganzen theoretischen und praktischen Teil genau durchlesen und verstehen. Danach 
empfehle ich Ihnen, zur Übung und Selbstkontrolle einige der Fallbeispiele selbst zu 
lösen. 

Wann ist ein Arzt zu konsultieren? 
Bei akuten Erkrankungen wie Erkältungen, Fieber, Schnupfen, Husten, Grippe, 
Durchfall usw. wird es mit Hilfe dieses Büchleins auch dem Laien in den meisten 
Fällen möglich sein, das heilende Medikament zu finden, vorausgesetzt, er hat 
das Büchlein genau studiert und hält sich an die Anweisungen. Je grösser das 
Wissen ist und je mehr Erfahrungen man gemacht hat, desto grösser wird der 
Erfolg sein. 
Als Laie müssen Sie aber Ihre Grenzen sehen. Wenn eine Akutbehandlung 
einmal nicht anschlägt, der Krankheitszustand sich nicht bessert oder gar ver-
schlechtert, sollten Sie nicht zögern und sich an einen Fachmann wenden. Bei 
schweren akuten Zuständen, wie zum Beispiel Asthma, Fieberkrämpfen usw., 
sollte man keine Zeit mit Selbstversuchen verschwenden, sondern sofort Hilfe 
bei einem Sachverständigen suchen. 
Chronische Erkrankungen, Krankheiten, die schon einige Zeit bestehen, oder 
solche, die immer wiederkehren, dürfen nicht selbst behandelt werden. Der 
Behandlungsvorgang bei chronischen Erkrankungen ist ein anderer als der, der 
hier für Akutbehandlungen geschildert ist. Ein seriöser Homöopath braucht 
neben der medizinischen Grundausbildung eine mehrjährige Ausbildung, bevor 
er in der Lage ist, chronische Krankheiten mit Erfolg zu behandeln. 

Nicht jede Bagatelle behandeln 
Zuerst ist der Laie meist ganz euphorisch. Er behandelt alles, was irgendwie 
nach Krankheit aussieht, und erlebt dann meist einige herbe Enttäuschungen. 
Was ist schiefgegangen? 
Die Meinung der Homöopathie ist nicht, dass man möglichst häufig behandeln 
soll. Bei kleinen Unpässlichkeiten oder ersten Krankheitssymptomen ist es rat-
sam, abzuwarten, bis sich richtige Symptome entwickeln. Am Anfang einer 
akuten Erkrankung oder bei Bagatellen ist es meist nicht sofort möglich, das 
passende Mittel zu finden. Die Symptome sind noch zuwenig ausgeprägt, um 
die in Frage kommenden Mittel genau zu differenzieren. Zudem ist es wenig 
hilfreich, wenn man dem Körper alle Arbeit abnimmt und er nie selbst mit einer 
Krankheit fertigwerden muss. Manchmal sollte man auch die Natur walten 
lassen. Naturheilkunde hat auch damit zu tun, dass man der Natur und unserem 
Körper etwas mehr zutraut und nicht immer sofort eingreift, wenn es irgendwo 
«spuckt». 
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